
2022 – Executive Summary

8. drupa Global Trends Report 

Herzlich willkommen zur 8. Ausgabe des drupa Global Trends Reports. Dieser einzigartige Report 
betrachtet die globalen, regionalen und branchenspezifischen Wirtschafts- und Marktentwicklungen.  
Aufgrund der Auswirkungen der Pandemie und der damit einhergehenden Absage der drupa, sind wir 
nun wieder mit aktuellen Umfrageergebnissen am Markt. 

Da wir im Jahr 2020 leider keine neuen Panel-Teilnehmer rekrutieren konnten, blicken wir insgesamt 
auf eine etwas geringere  Beteiligung. Dennoch verfügen wir noch immer über einen beachtlichen 
Pool von über 500 Panelists (Hersteller, Zulieferer und Druckdienstleister), die sich an der weltweiten 
Umfrage trotz globaler und regionaler Krisen beteiligt haben. Ihnen gilt unser herzlicher Dank.

Wir haben im April und Mai dieses Jahres zwei separate Umfragen bei Druckereien und Zulieferern 
durchgeführt, die neben vielen identischen Fragen auch auf die zielgruppenspezifischen Interessen 
eingingen. Angesichts der geringeren Datenbasis haben wir auf Transparenz geachtet, auf die 
Analyse zu geringer Datensätze verzichtet und diese entsprechend gekennzeichnet, damit die 
Leserinnen und Leser die Aussagekraft der Ergebnisse selbst einschätzen können. Wir gehen davon 
aus, dass die Teilnehmerzahlen mit Blick auf die Vorbereitungen zur drupa 2024 erneut steigen 
werden.

Die Ergebnisse zeigen einen weltweit wachsenden Optimismus angesichts des wirtschaftlichen 
Aufschwungs nach der Pandemie und unterstreichen zugleich, dass große sozioökonomische 
Herausforderungen zu erwarten sind. Wer vorausschauend investiert, wird wie immer am besten 
fahren und die Prognosen und Kommentare des Panels belegen, dass die Branche für kommende 
Herausforderungen aufgestellt ist. 

Als Veranstalterin der drupa dankt die Messe Düsseldorf Printfuture (Großbritannien) und Wissler  
& Partner (Schweiz) für die Erstellung und Durchführung dieser Berichtserie. Wir sind sicher,  
dass Ihnen der Report viele wertvolle und nützliche Informationen und Einblicke bieten wird. Über  
Ihr Feedback an drupa-expert-panel@drupa.de würden wir uns freuen.

Ihr drupa-Team
September 2022
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Herzlich willkommen zur Executive Summary 
des 8. drupa Global Trends Reports. Seit dem 
Erscheinen der letzten Ausgabe im Frühjahr 
2020 hat sich weltweit sehr viel ereignet: 
Auswirkungen der Covid-Pandemie, disprutpive 
Lieferketten, regionale Kriege, Handelsembargos, 

Im Jahr 2022 bezeichneten weltweit 34 % der 
Befragten die derzeitige wirtschaftliche Lage 
ihres Unternehmens als „gut“ und 16 % als 
„schlecht“ – ein Positivsaldo von +18 %. Positiv- 
bzw. Negativsalden werden in vielen der Grafiken 
verwendet. Eine detaillierte Aufschlüsselung von 
Druckereien und Zulieferern nach Marktsegment 
und Region befindet sich im Anhang des 
vollständigen Berichts. Die Datensätze für 
Australien/Ozeanien und den Nahen Osten 
waren zu klein für separate Analysen, sie flossen 

steigende Inflation, Klimawandel – die Liste ist 
lang. Doch die Druckindustrie ist bemerkenswert 
widerstandsfähig. Druckereien weltweit sind im 
Durchschnitt sogar etwas zuversichtlicher als 
2019 und haben hohe Erwartungen für das  
Jahr 2023.

jedoch in die globalen Daten ein. Das Gleiche 
gilt für Druckdienstleister im Bereich Functional 
Printing. Sofern nicht repräsentative Datensätze 
einbezogen wurden, z. B. für Nordamerika und 
Afrika, wird dies sowohl im Text als auch in den 
Grafiken angegeben.1 

1. Eine Lücke in der Tabellenspalte kennzeichnet ein Nullergebnis.

8. drupa Global Trends Report 2022 – 
Executive Summary

Grafik A: Wie beurteilen Sie die aktuelle wirtschaftliche Situation Ihres Unternehmens?  
Welche Erwartungen haben Sie für die nächsten 12 Monate?
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drupa-Barometer zur wirtschaftlichen Zuversicht 
der Druckereien 2022 nach Kontinentendrupa-Barometer der wirtschaftlichen Zuversicht 

in Druckereien 2022 nach Region

Tatsächliche Werte 2022

Prognose 2023

Afri
ka

Sü
d-/

Mitt
ela

mer
ika

Nord
am

er
ika

Asie
n

Eu
rop

a

Tatsächliche Werte 2019

-40

-20

0

20

40

60

80

Kleiner Datensatz

% positiver/negativer Saldo

100

-40

-20

0

20

40

60

80

100

Glob
al

% positiver/negativer Saldo



drupa Global Trends

Signifikante Unterschiede gibt es hinsichtlich 
der Zuversicht unserer Teilnehmenden. 
So agieren beispielsweise Unternehmen in 
Europa eher vorsichtig, während in Süd- und 
Mittelamerika und Asien mehr Optimismus 
herrscht. Betrachtet man die einzelnen 
Marktsegmente , so ist die Zuversicht bei 
Convertern gestiegen und Verlagsdruckereien 
erholen sich nach einem herausfordernden Jahr 
2019. Akzidenzdruckereien sind für dieses Jahr 
weniger zuversichtlich, erwarten jedoch für 
2023 weitere Erholungen.

„Die Verfügbarkeit von Rohstoffen, die steigende 
Inflation, steigende Produktpreise, sinkende 
Margen und massive Preiskämpfe zwischen den 
Wettbewerbern (stellen in den nächsten zwölf 
Monaten die größte Herausforderung dar).“ 
Akzidenzdrucker, Deutschland

„Wir nutzen das Wirtschaftswachstum in 
den Zeiten nach der Pandemie, stellen 
unsere Innovationen in den Fokus 
und präsentieren neuen Kunden und 
Märkten den Mehrwert unserer Produkte. 
Verpackungsdruckdienstleister, Costa Rica

Bei den Zulieferern ist die Zuversicht größer, mit 
einem weltweiten Positivsaldo von +34 % für 
2022 und in Europa mit einem deutlich positiveren 
Ergebnis für 2023. Während die Prognosen für 
den Akzidenz- und den Verlagsdruck für 2022 
mit einem Minus von 4 bzw. 5 % im Vergleich 
zu 2019 etwas zurückhaltender ausfielen, sind 
sie für 2023 in allen Marktsegmenten erkennbar 
zuversichtlicher mit Positivsalden von +36 % 
(Verlagsdruck), +38 % (Akzidenzdruck), +48 % 
(Verpackungsdruck) und +51 % (Funktionsdruck).

Zwischen 2013 und 2019 haben mehr 
Druckereien ihre Preise gesenkt als erhöht, 
und zwar um durchschnittlich -12 %, obwohl die 
Papier-/Materialpreise ständig gestiegen sind. 
2022 kam es dann plötzlich zu einem noch nie 
dagewesenen Positivsaldo von +61 % zugunsten 
der Betriebe, die die Preise angehoben hatten. 
Selbst die deutlich gestiegenen Papier- und 
Substratpreise hatten in der Vergangenheit nie 
zu solchen Preiserhöhungen für Endkunden 
geführt. Dieses Phänomen ist weltweit und in 
den meisten Segmenten zu beobachten, obwohl 
der Druck auf Margen nach wie vor besteht.
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Finanzkennzahlen globaler Druckdienstleister 2018-2022
% positiver/negativer Saldo

Grafik B: Inwieweit haben sich die Einnahmen/Preise/Margen/Auslastungen/
Substratpreise Ihres Unternehmens in den vergangenen 12 Monaten verändert?

Finanzkennwerte für Druckdienstleister 
weltweit nach Zeit
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Ähnlich verhält es sich bei den Zulieferern mit 
einem Nettoanstieg der Preise um 60 %. Der 
bisherige Höchstwert lag bei +18 % im Jahr 
2018. Im Anschluss an die Pandemie hat sich die 
Preispolitik radikal geändert. Sollte sich dieser 
Trend in anderen Branchen fortsetzen, wird dies 
Konsequenzen im Hinblick auf die Inflation haben. 

Ein wichtiger Indikator für Druckdienstleister, 
der seit 2014 erfasst wird, ist das Druckvolumen 
bezogen auf die vielen unterschiedlichen 
Druckverfahren. Im Anhang der Vollversion 
befinden sich hierzu detaillierte Angaben. Grafik 
C in der vorliegenden Zusammenfassung zeigt 

einen Überblick über die Menge gedruckten 
Materials in Form positiver/negativer Salden. 
Dem starken Rückgang beim Bogenoffsetdruck 
in der Akzidenzdrucksparte steht ein Anstieg 
fast gleicher Höhe im Verpackungsdruck 
gegenüber. Es sei daran erinnert, dass der 
erste – sehr geringe – negative Saldo im 
Akzidenzdruck erst im Jahr 2018 verzeichnet 
wurde. Beeindruckend sind das enorme 
Wachstum im Verpackungs-Flexodruck und 
die beachtlichen Zuwächse im digitalen 
Toner-Bogenfarbdruck und im digitalen Inkjet-
Rollenfarbdruck. 
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Ein Trend, der sich wie zu erwarten auch 
während der Pandemie durchgesetzt hat, ist 
das prozentuale Wachstum des Digitaldrucks 
am Gesamtumsatz. Doch diese Entwicklung 
scheint zwischen 2019 und 2022 weltweit 
zum Stillstand gekommen zu sein. Einzige 
Ausnahme ist die leichte Zunahme im Bereich 
des Akzidenzdrucks. 

Und nun zu einem überraschenden Ergebnis: 
Der Anteil der Druckdienstleister, die ein 
Online- bzw. Web-to-Print-Portal betreiben, 

ist ist kontinuierlich gesunken von 27% in 
2017 auf 23 % im Jahr 2019 und 20 % im Jahr 
2022. Im Akzidenzdruck fiel der Anteil von 
38 % im Jahr 2017 auf 26 % im Jahr 2022, im 
Verlagsdruck stieg er in diesem Jahr auf 33 % 
und im Verpackungsdruck fiel er von 15 % im 
Jahr 2019 auf 7 % im Jahr 2022. Obwohl die 
aktuelle Stichprobe geringer ist, sind diese 
Ergebnisse insgesamt belastbar. Es bleibt 
abzuwarten, ob nächstes Jahr eine Erholung 
eintritt.

Druckvolumen 2022 nach Technologie
% positiver/negativer Saldo

Grafik C: Inwieweit hat sich Ihrer Einschätzung nach das Druckvolumen im 
Laufe der letzten 12 Monate bei den folgenden Technologien verändert?

Druckmenge 2022 nach Verfahren
% positiver/negativer Saldo
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Unternehmen, die während der Pandemie 
Web-to-Print Lösungen angeboten 
haben, verzeichneten einen signifikanten 
Umsatzanstieg (siehe Grafik D). Vor der 
Pandemie war das entsprechende Wachstum 
zum Stillstand gekommen. Zwischen 2014 
und 2019 gab es in allen Segmenten weltweit 

kein nennenswertes Wachstum: Nur 17 % 
der Befragten mit Web-to-Print-Lösungen 
vermeldeten für beide Jahre, dass mehr als 
25 % des Umsatzes über diesen Kanal erzielt 
wurden. Seitdem gab es allerdings über alle 
Segmente  hinweg einen starken Anstieg  
auf 26 %.

% of those with web-to-print 
with > 25% of turnover W2P

% 
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Grafik D: Wie viel Prozent Ihres Gesamtumsatzes wurde in den  
letzten 12 Monaten über Web-to-Print erzielt 

Investitionen der Druckdienstleister 2022, 
global und nach Sparte
% positiver/negativer Saldo
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Grafik E: Wie haben sich Ihre Investitionen in den letzten 12 Monaten  
verändert? Welche Investitionen planen Sie in den nächsten 12 Monaten
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Es überrascht nicht, dass die Ausgaben für 
Investitionen seit 2019 weltweit und in allen 
Segmenten zurückgegangen sind. Die Aussichten 
für 2023 und darüber hinaus sind jedoch gut. 
Für alle Regionen wird für das nächste Jahr ein 
Wachstum prognostiziert, mit Ausnahme Europas, 
das eine Stagnation erwartet. Vorrangig wurde in 
die  Weiterverarbeitung und in Drucktechnologien 
investiert. 

Im Bereich der Drucktechnik werden 2023 
Investitionen in den Bogenoffsetdruck (31 %) 
klar an der Spitze stehen, gefolgt vom digitalen 
Toner-Bogenfarbdruck mit 18 % und dem 
digitalen Inkjet-Großformatdruck sowie dem 
Flexodruck mit jeweils 17 %. Die Tatsache, 
dass der Bogenoffsetdruck auch im Jahr 2023 
diese Liste anführt, obwohl das entsprechende 

Bei den Zulieferern ist bei den Investitionen ein 
positiver Saldo von +15 % für 2022 und von 
+31 % für 2023 zu verzeichnen. Dabei sind die 
für 2023 geplanten Investitionen in den Sparten 
Akzidenz- und Verlagsdruck etwas geringer, im 
Verpackungs- und Funktionsdruck hingegen hoch. 

Wenn man die strategischen Herausforderungen 
betrachtet, haben sowohl Druckereien als 
auch Zulieferer mit disruptiven Lieferketten 
zu kämpfen (Papier/Substrate und 
Verbrauchsmaterialien bei den Druckereien, 
Rohstoffe bei den Zulieferern). Beide Gruppen 

Druckvolumen in einigen Sparten deutlich 
zurückgeht, ist äußerst interessant. Für einige 
geht es darum, zu konsolidieren, Personal und 
Ressourcen einzusparen, für andere geht es 
darum, Kapazität zu erhöhen. Darüber hinaus 
bleibt der Bogenoffsetdruck in allen
drei Segmenten das vorrangige Investitionsziel 
(siehe Tabelle 1).

Für die langfristige Investitionsplanung (5 Jahre) 
steht hingegen der Digitaldruck mit 62 % an 
erster Stelle, gefolgt von der Automatisierung 
mit 52 %. Der konventionelle Druck wird 
noch als drittwichtigste wahrscheinliche 
Investition (32 %) angeführt, doch ist das 
technologieübergreifende, schnelle Wachstum 
des Digitaldrucks deutlich erkennbar. 

gehen davon aus, dass diese Herausforderungen 
bis 2023 andauern werden. 

41 % der Druckereien und 33 % der Zulieferer 
vermelden einen Fachkräftemangel, der Lohn-/
Gehaltserhöhungen zur Folge hatte,  
bzw. haben wird.
 
Themen wie Nachhaltigkeit und Umweltschutz, 
Corporate Social Responsibilty und Governance  
gewinnen weltweit für Druckdienstleister und 
deren Kunden an Bedeutung. 
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Investitionsziele für Drucktechnologie 2023 – weltweit und nach Sparten

Global Akzidenzdruck Verlagsdruck Verpackungsdruck

1. Option
Bogenoffsetdruck 
31 %

Bogenoffset & 
digitaler Toner-
Bogenfarbdruck 
27 %

Flexodruck 39 %

2. Option
Digitaler Toner-
Bogenfarbdruck 
18 %

Digitaler Toner-
Bogenfarbdruck 
26 %

Bogenoffsetdruck 
34 %

3. Option 

Flexodruck & 
digitaler Inkjet-
Großformatdruck 
17 %

Digitaler Inkjet-
Großformatdruck 
25 %

Coldset-
Offsetdruck 24 %

Tiefdruck, digitaler 
Inkjet-Rollenfarbdruck 
und Hybridtechnik 
(Offset-/Flexo-/
Digitaldruck) 14 %

Tabelle 1: In welche der folgenden Drucktechnologien planen Sie in den nächsten  
12 Monaten zu investieren?
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Bei Betrachtung der kurzfristigen 
Herausforderungen der weltweiten Printbranche, 
dominieren die bisherigen Probleme: 
starker Wettbewerb und geringer Verkauf/
Nachfrage, wobei ersterer eher bei den 
Verpackungsdruckereien und letzterer eher 
bei den Akzidenzdruckereien zu beobachten 
ist. Mit Blick auf die nächsten fünf Jahre heben 
sowohl Druckereien als auch Zulieferer die 
Auswirkungen der digitalen Medien, gefolgt von 
Fachkräftemangel und Überkapazitäten in der 
Branche hervor.

Die ersten Editionen der Trends Reports hatten 
sozioökonomische Herausforderungen weniger 
im Fokus. Angesichts deren zunehmender 
Bedeutung für die Druckbranche wurden im 
Jahr 2019 entsprechende Fragestellungen/
relevante Inhalte  in die Umfrage aufgenommen – 
ein kluger Schritt in Anbetracht der Pandemie 
und der weiteren, seither in rasantem Tempo 
aufkommenden Krisen. Weltweit nannten 
52 % die Auswirkungen von Pandemien (direkt 
oder auf die Wirtschaftslage) und 42 % die 
Rezession in ihrem Land bzw. ihrer Region als 
größte Bedrohung. Hier lassen sich allerdings 
einige deutliche regionale Unterschiede 
erkennen: 62 % der asiatischen Druckereien 
nannten die Auswirkung der Pandemie 
gegenüber 52 % weltweit, 58 % der süd- und 
mittelamerikanischen Druckereien nannten 
die wirtschaftliche Rezession gegenüber 42 % 
weltweit und 32 % der europäischen Druckereien 
wählten regionale Kriege gegenüber 21 % 
weltweit. Und eine klare Mehrheit von 59 % ist 
der Ansicht, dass der sozioökonomische Druck 
die bei weitem größte Herausforderung darstellt, 
die zum Teil noch wichtiger bewertet wird als der 
Wettbewerbsdruck im Markt. 

Ermutigend ist die weitgehende Zuversicht der 
Druckereien und Zulieferer für das Geschäftsjahr 
2022 und die Aussichten für 2023. Das vielleicht 
interessanteste Ergebnis: Das Barometer der 
wirtschaftlichen Zuversicht stand im Jahr 2022 
weltweit etwas höher als 2019 vor Ausbruch 
der Pandemie. Doch erwarten auch die meisten 
Regionen und Marktsegmente für 2023 eine 
Erholung für ihr Geschäft. Das ist nicht überall 
so, und es gibt einige teils globale, teils regionale 

erschwerende Einflüsse. 
Die Investitionen sind während der Pandemie 
klar zurückgegangen und die Erholung hat einige 
Zeit gedauert. Dennoch sind Druckereien und 
Zulieferer entschlossen, ihr Geschäft auszubauen 
und ab 2023 die erforderlichen Investitionen 
zu tätigen. Da es kaum Anzeichen für eine 
Entspannung in der Branche und der Wirtschaft 
allgemein gibt, ist dies auch gut so. Denn Erfolg 
haben nur Unternehmen, die klug investieren, 
ihre Kosten durch Produktivitätssteigerung 
senken, diversifizieren, innovativ sind und in ihr 
Personal investieren. Ein Druckerdienstleister 
aus Portugal brachte dies auf den Punkt:

„Auf der Suche nach der größten Chance müssen 
wir Märkte sehr aufmerksam beobachten, 
geduldig sein und neue Anforderungen 
analysieren... Die Covid-Pandemie und der 
Russland-Ukraine Krieg werden weitere 
Zerwürfnisse hervorrufen, aber es können 
auch neue Geschäftschancen mit einem 
Bedarf für Innovationen und Umstrukturierung 
entstehen. Hier wird mein Unternehmen 
sich im Wesentlichen auf digitale Verfahren 
konzentrieren ... ... Etiketten, Digitaldruck – große 
und mittlere Formate.“ Druckdienstleister für 
Akzidenz-, Verpackungs- und Funktionsdruck
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Einnahmen Preise Auslastung Margen Einnahmen Preise Margen

% positiver/negativer Saldo

Tatsächliche Werte 2022 Prognose 2023
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Vorrangige Investitionsziele für Drucktechnologien nach Segmenten
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